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28. Fragestunde der Stadtverordnetenversammlung am 21.03.2024

Frage Nr.: 2339
============
Stadtv. Schäfer - CDU –

Fußball-Europameisterschaft

Vom  14.  Juni  bis  14.  Juli  2024  wird  Deutschland  Gastgeber  der  Fußball-
Europameisterschaft sein. In Frankfurt werden insgesamt fünf Spiele ausgetragen. 

Ich frage den Magistrat:

Wie viele Gäste beziehungsweise Fans werden - aufgeschlüsselt nach den jeweiligen
Partien - während der Europameisterschaft in Frankfurt erwartet, und wie viele davon
gelten als gewaltbereit beziehungsweise gewaltsuchend?

Antwort:

Ab dem 14 Juni 2024 befindet sich die UEFA EURO 2024 bei uns in Frankfurt am Main
zu Gast. In Frankfurt am Main werden folgende Gruppenspiele ausgetragen: 
 Belgien - Slowakei am Montag, den 17.6.2024, Anstoß 18.00 Uhr
 Dänemark - England am Donnerstag, den 20.6.2024, Anstoß 18.00 Uhr
 Schweiz - Deutschland am Sonntag, den 23.6.2024, Anstoß 21.00 Uhr
 Slowakei - Rumänien am Mittwoch, den 26.6.2024, Anstoß 18.00 Uhr

Außerdem:
 Achtelfinale am Montag, den 1.7.2024, Anstoß 21.00 Uhr

Bei  allen  Spielen  werden  jeweils  10.000  Tickets  über  den  jeweiligen  nationalen
Fanverband angeboten. Es ist davon auszugehen, dass bei allen Frankfurter Spielen
diese Kontingente ausgeschöpft werden. Darüber hinaus können sich Fans über den
freien Verkauf um Tickets bemühen, sodass pro Land mit mehr als 10.000 Fans im
Stadion gerechnet werden kann. Genaue Zahlen liegen dazu noch nicht vor. 

Außerdem werden auch sog. „non-ticket-holder“ u.a. zum Public Viewing nach Frankfurt
anreisen.  Dafür  ist  über  31  Tage  die  Fan  Zone  am  Mainufer  geöffnet.  Seit  der
Auslosung  am  2.  Dezember  2023  steht  die  Stadt  mit  der  Polizei  und  den
Nationalverbänden im Austausch, um abschätzen zu können, wie viele Fans anreisen
werden.

Die in NRW angesiedelte Zentrale Informationsstelle Sporteinsätze der Polizei ist mit
ausländischen  Polizeibehörden  in  Kontakt,  um  mögliche  Reisebewegungen  von
Hooligans  zeitnah  zu  verhindern.  Die  hessische  Landespolizei  steht  in  engem
Austausch mit der Informationsstelle.


